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Hindenburgs Dank
Verſchärfung der deutſchen Gewinnſteuer

Anveränderte Lage auf allen Kriegsſchauplätzen Neue Erfolge im Boot Krieg
Der Bericht der Oberſten Heeresleitnug

W T B Großes Hauptquartier 9 April
iſt auf allen Kri im alle h e r ſfekſte Becresleinne

Aer grtſiche Vfterteichiſche Heetesbericht

W T Wien 9 April Amtlich wird ver
lantbart

Ruſſiſcher und ſädöſtlicher Kriegs
ſchanplatz

Die Kämpfe
an der italieniſchen Front

Kriegspreſſequartier 8 April Den k u k Truppen
iſt es geſtern nach kurzem Kampfe gelungen am Plateauvon Doberdo die Sialiener aus einigen Sappen zu

vertreiben Südlich der Mrzli Vrh nahmen unſere
Truppen einige italieniſche Stellungen An der
Tiroler Front hat die italieniſche Artillerie Fer
von Riva eine rege Tätigkeit e tet doch ohne Er olge
u erzielen Freitag gegen 4 Uhr früh hat ein k u k
lugzeuggeſchwader die italieniſchen BahnhöfeEaſarza und San Giogio di W angegriffen

iund mit Bomben belegt Die Flieger ließen ſich bis auf
Unverändert 200 Meter herab und besbagleten den t angaegei neten
Jtalieniſcher Kriegsſchanplatz ken r Truppentranerorte körten

Stellenweiſe lebhaftes Geſchätfener Sonſt Drei der Flugzeuge ſind nicht zurückgekehrt Berl Tabl
keine nenenswerten

Der ümtliche türkiſche Heeresbericht

W T Konſtantinopel 9 April Jm amtlichen
Bericht heißt es u An der Jrakfront keine Ver

änderung Unſere Artillerie verurſachte auf einem
frindlichen Kanonenboot eine Exploſion das dann nach
Oſten abgeſchleppt wurde Bei dem Zuſammenſtoß mit
r orpoſten weſtlich von Korna wurden fünf

nder getötet und ein Offizier verwundet An der
Kaukaſusfront nichts von ist Ein feind
licher Kreuzer wurde bei Remikli Liman durch
e Artillerie zum Rückzug gezwungen Zwei feind
liche Flieger Gallipoli wurden durch unſere
Kampfflugzenge gegen Jmbros vertrieben

3

W T Paris 9 April Amtlicher Kriegs
bericht von geſtern t g3 den Argonnen Minenkämpfe an der Fille Morte wo wir
mit Erfolg zwei Quetſchminen ſpringen ließen An der
Höhe beſetzten wir den Südrand eines durch eine
r prengung entſtandenen c 77 Weſtlich
der Maas erneuerten die Deutſchen imLaufe der Nacht ihre Angriffe gegen die nun
im Süden und am Okauagans von Haucourt Jn
dieſen Punkten konnte uns der Feind troß wiederholter
Anſtrengungen nicht aus unſeren Linien werfen von
denen ein mörderiſches Feuer ausging das ihm ſchwere
Verluſte beibrachte Jm Süden von Hanucourt konnten
die in zwei kleinen Werken zwiſchen Haucourt
und der die wir beſetzt halten Fuß faſſen
Südöſtlich von Bethincourt dauert der Granaten
kampf in den e längs der Straße

ämpfe

co attancourt fort und brachte uns einige
Vorteile ein Oeſtlich der Maas zeitweilige Diiiegnng
unſerer Stellungen Ein feindlicher Granatenangri
z einen unſerer Schützengräben nördlich der Höhe

r wurde durch unſer Feuer abgeſchlagen
Jn der Woevre war die Nacht ruhig Jn den
wurde eine feindliche Erkundungsa wir die einen
unſerer kleinen Poſten am Langenfeldkopf e von
Sondernach zu nehmen verſuchte durch Gewehrfeuer
zerſtreut

Der Abendbericht lautet Südlich der Avre
zerſtötte unſere Artillerie die Mühle St Aurin wo ſich
ein Beobachtungsſtand befand und brachte feindliche
Schützengräben nördlich von Bouvpraignes zum Ein
ſturz Jn der Champagne erwiderten wir in der
Gegend von Navarin ſehr heftiges gert Artillerte
ba das auf einen Angriff ſchließen ließ mit Sperr

Vogeſen

feuer Der Feind kam nicht aus ſeinen Schützengräben
eraus Jn den Argonnen konzentriſches Feuer auf die

Gegend von Montfaucon und agalancourt
Vor Verdun iſt kein wichtiges Ereignis zu melden nur
ziemlich heftige Beſchießung unſerer Front Bethin
court Toter Mann Cumieres Jn den Vogeſen leb
hafte Tätigkeit unſerer Baterien im Fechtale

An der belgiſchen Front verlief der Tag ruhig

Der italieniſche Bericht
W T Rom S April Jm amtlichen Bericht

heißt es An der ganzen Front Tätigkeit der Artillerie
und kleinerer Um unnütze Verluſte zu
r ränmten c 37aben unſerer Stell u a u ofelKermſen wurde ein A in der Großen Pal

en Auf dem Vodil ſchlugen wirU des Feindes zurück wobei wir 76 Ge
fangene ma und ein Maſchinengewehr erbeuteten
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W T B Berlin 9 April Wie der

Kurier hört ſind Beſtrebungen im Gange
die auf eine weſentliche Verſchärfung
der für das Deutſche Reich in Ausſicht ge
nommenen Gewinnſteuner hinzielen

a Glikwanſhtelegranm des

Reichskanzlers am Hindenburg

W T Berlin 9 April Das Glückwunſch
telegramm des Reichskanzlers zum goldenen Militär

h des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg hat
olgenden Wortlant

Ew Exzellenz darf ich bitten zum Dienſtjnbilänm
meine herzlichſten Glückwünſche entgegenzunehmen
Als junger Leutnant haben Sie mit gefochten als es
um die deutſche Einheit ging Jm Alter ſtehen Sie
ſchirmend vor dem Reiche da ſeine Macht ſich in furcht
barſtem Exiſtenzkampf ehern und unerſchütterlich er
probt Jhren Händen vertraute unſer Kaiſerlicher
Herr die Geſchicke der Nation dort an wo die ſchwerſte
Gefahr drohte Von Hindenburg Schlachten
und Siegen wird unſer Volk bis in die letzte
Hütte ſingen und ſagen ſolange deutſche Herzen für
Heldengröße ſchlagen Und wenn Sie in dieſen Sturm
tagen ein neues Lorbeerreis in den vollen
Kranz Jhres Feldhernruhmes flechten konnten ſo
ſehen wir alle darin eine beſondere Fügung und glück
bringende Verheißung

Jn treueſter Ehrung
Bethmann Hollweg

Hindenburgs Dank
W T Berlin 9 April Auf das Telegramm

des Reichskanzlers an den Generalfeldmarſchall
von Hindenburg iſt folgende Antwort eingegangen

Eure Exzellenz ſage ich meinen verbindlichſten und
herzlichſten Dank für die ſo gütigen und mich über Ge
bühr ehrenden Glückwünſche zu meinem Dienſtjunbi
läum Was ich dem Vaterlande leiſten durfte danke
ich Gott dem Herrn der Gnade Seiner Majeſtät der
nie verſagenden Arbeitskraft meiner bewährten Gehil
fen und der unvergleichbaren Pflichttreue
meiner Truppen Jch bitte dieſe Gelegenheit dazu
benutzen zu dürfen Eurer Exzellenz verſichern zu dür
fen wie freudigen Widerhall die Worte Jhrer denk
würdigen Reichstagsrede vom 5 April in
meinem Herzen gefunden haben

Ein zweites r Dankſchreiben desGeneralfeldmarſchalls hat folgenden Wortlaut
DerHauptquartier Oſt W April 1916

Jahrestag meines ETintrittsn das Herr hat mir eine überwältigende Fülle von
h n Grüßen und treuen e le gebracht Sie

aben mich aufs tiefſte gerührt nud erfüllen meine Seele
mit Dank gegen Gott der meine Arbeit ſichtlich geſegnet
hat und gegen meinen Kaiſerlichen und Königlichen

Herrn deſſen Gnade und Vertrauen mich einſt auf
meinen jetzigen re berief Mit allen denen die
meiner gedacht weiß ich mich eins in dem Gef h

ute alle unſere Kräfte Kaiſer und Reich gehören der
iligen Sache des Vaterlandes und ſeinem endgültigen

Siege So darf ich auf Verſtändnis und Nachſicht rech
nen wenn ich bitte mit dieſem kurzen ſchlichten Worte
das für alle beſtimmt iſt und jedem einzelnen danken
möchte gütig vorlieb zu nehmen

gez v Hindenburg
General Feldmarſchall

Flieger Angriff auf Epinal
Frage urt 9 April Dem Pariſer Journal

wird aus Epinal gemeldet daß am Montag deutſche
lugzeuge Epinal überflogen und Bomben abgeworfenben die beträchtlichen Schaden anrichteten Renſgen

eben gekommen

Der Luftangriff auf Papensholm

Berlin 9 April Am 8 April griffen vier Ma
rineflugzenge die ruſſiſche Flugſtation Papensholm
bei Kielkond anf Oeſel an Die Station wurde mit 20
Bomben belegt Von vier zur Abwehr aufgeſtiegenen
feindlichen Slvgörene wurden zwei zur Landung ge
zwungen Trotz heftiger Beſchießung ſind unſere Flug
zeuge unbeſchädigt zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

eien nicht ums

Baſel 9 April Die Baſeler Nachrichten melden
che die Einzelheiten über den letzten

dir n Luftangriff auf Saloniki enthalten erwähnen
die Zerſtörung mehrerer i engliſcher und italieniſcher Transport e Ein großes eng
liſches Oelſchiff ſei explodiert Auch die zur Veni
zelospartei gehörende Peſtina erklärt der Angriff auf
Saloniki ſei begründet in dem Angriff von 36 franzöſi
ſchen Flugzeugen der von Saloniki aus auf Bulgariſch

azedonien gemacht wurde

Ein feindlicher Transportdampfer verſenkt

Amſterdam 9 April Die Daily Mail meldet aus
Athen Nach einer Meldung aus Preveſa ſoll ein großer
Transportdampfer der Verbündeten an der griechiſchen
Weſtküſte verſenkt ſein Zahlreiche Menſchen ſollen da
bei ertrunken ſein Die Daily Mail fügt hinzu daß
wahrſcheinlch der Zenfor die ganze Anzahl der Ertrunke
nen unterdrückt habe

Verſenkt
T London 8 April Der bitriſcheDampfer Avon iſt verſenkt worden

W T London 8 April Lloyds meldetdaß der britiſche Dampfer Adamton 2304 Tonnen
geſunken iſt

W T Vliſſingen 9 April Heute iſt hiera Dampfer eingetroffen und morgen wird keiner aus
ren

Die Suſſer deutſcherſeits micht torpediert

Berlin 9 April Wie wir erfahren iſt die von
den deutſchen Behörden eingeleitete e über
die Umſtände unter denen der da r Suſſex
torpediert wurde abgeſchloſſen ie hat ergeben daß
an dem Drei auf dieſen Dampfer Seeſtreit
kräfte nicht beteiligt waren Die amerikaniſche Regierung
hatte wie berichtet vor kurzem an die Reichsregierung
ein Erſuchen um die Mitteilung gerichtet ob deutſche
Seeſtreitkräfte mit dem Untergang des Suſſex in Ver
bindung zu bringen ſeien Das Jntereſſe der amerikani

n egierung war damit begründet daß ſich auf der
Suſſex Amerikaner befunden haben Das Ergebnis

der Unterſuchung nimmt nun der engliſchen r e die
Möglichkeit ihre e in Amerika gegen Dene rn

Ne Boot Gefahr im Aermellanal
Amſterdam 9 April Zur Befſchirm

Schiffahrtsverkehrs im Aermelkangl und in der Rordſee
gern Tauchbootangriffe ſetzte die franzöſiſche

egierung in le Havre ein Flottenoberkom
mandeo ein Für kombinierte Operationen iſt dieſes

des dem griechiſchen Staatsverband Erſt neuerdi

Oberkommando dem Befehlshaber des Armeekorps
unterſtellt das in den Küſtengeländen operiert

Voſſ Ztg

Schließung des Hafens von Havre
Rotterdam 9 April An der franzöſiſchen Küſte bei
Havre treiben ſo viele Minen an daß man beabſichtigt
den Hafen für die Schiffahrt z ſchließen Mehrere
Schiffe weigerten ſich den Kanal zu durchfahren

Deutſche VBoote vor Korfu
Zürich 8 April Die ſchweizeriſche Telegraphen

Jnformation meldet aus Athen Deutſche Tauchbovote
wurdenvor Korfu geſichtet Ein Transportdampfer mit
Pferden der nach Marſeille ausfahren wollte wurde im
Hafen zurückgehalten nachdem ein franzöſiſcher Fracht
dampfer knapp vorher der Torpedierung entgangen war
Deutſche Minen wurden an der Hafeneinfahrt aufgefiſcht

die Gefechte in Aſtafrika
W T London 8 April Reuter Amtliche

weitere Berichte die von General Smuts eingetroffen
ſind beſagen daß der Erfolg des Generals van Deventer
im Aruſha Bezirk bedeutender war als es zuerſt ſchien
Die deutſche Abteilung die umzingelt und gezwungen
wurde zu kapitulieren war anſehnlich Die Deutſchen
hatten zahlreiche Verluſte Es haben ſich berelts 17
Europäer und 404 eingeborene Soldaten mit Maſchinen
gewehren und großen Mengen Munition ergeben Die
Einbringung weiterer Gefangener ſteht bevor

Rücktritt des griechiſchen Finanzwinſſters

W T Athen 9 April Agence Havas
Finanzminiſter Dragumie hat wegen eines bei der
Beſprechung der Steuermaßnahmen in der
Ka mmer vorgefallenen Zwiſchenfalles ſeine Ent
laſſung eingereicht Der Generalſtaatsanwalt Chat
zakos tritt an ſeine Stelle

Athen 9 April Jn der heutigen Nachmittagsſitzung
der Kammer teilte Miniſterpräſident Skuludis mit daß
J Dragumis ſeine Entlaſſung gegeben habe
Urſache des Rücktritts ſind Zerwürfniſſe wegen der neuen
Steuergeſetze namentlich en der Spiritusſtener
vorlage Dragumis wollte eine von der Kammer b
reits genehmigte Abänderung nachträglich zurückziehen
wogegen ſich faſt die ganze Kammermehrheit und im Mi
niſterrat beſonders Juſtizminiſter Rallis erklärte Di
Umbildung des Kabinetts wird vorausſichtlich dadurg
erfolgen daß Rallis die Finanzen und der Stagatsanwalt
des Apellgerichtes Chapzakos die Juſtiz übernimmt Auf
die politiſche Haltung der Regierung iſt dieſes ohne Ein
fluß

Rumäniſche Miniſterkriſe
Budapeſt 9 April Nach einer Mitteilung werden

ſich Bratiann und die liberale Partei zurückziehen
falls ſich die Kriſe für die Zentralmächte günſtig geſtaltet

Deutſche Tasztg

Wechſel im engliſchen Luftverteidigungs
Overkommando

Haag 9 April Daily Expreß meldet Lond
Derby wird als Leiter des Luftfahrtweſens zurücktreten

An ſeine Stelle tritt Lord Montagu Voſſ Ztg

Re engliſchen Machenſchaften

in öolonill
April Die Wiener Reichspoſt meldet aus

Tthen Engländer detreiben zarertnl7t ie lebhafteſte
Agitation für die Loslöſfung
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alonikis aus
ges wurden

die ner der Stadt durch ein Rundſchrei aufge
fordert ihre Wünſche betreffs der Abtrennung von Grie
chenland der engliſchen Regierung bekann g

e
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Rund um Troja
Von Paul Schweder

Drei Jahrtauſende ſind über die Troashallen dahin
ebrauſt ſeit jener Zeit da hier unter den Feuern von
zlion in homeriſchem Kampfe gerungen ein Achill und
ein Patroklos aber auch ein Hektor und ſeine Andro
mache durch den Mund des Dichters unſterblich wurde
Auf den zerſtörten Mauern Trojas wuchſen nachein
ander altgriechiſche Dörfer römiſche Prunkſtätten und
byzantiniſche Baſiliken empor Doch ſelbſt als Mutter
ſtadt Roms und ſpäterer chriſtlicher Biſchofsſitz mußte
Jlion ſchließlich der alles nivellierenden Zeit ſeinen
Trihut zollen und verſcholl am Ende ganz und gar bis
endlich Heinrich Schliemann kurz nach dem großen
Kriege von 1870 71 unter den ſteinigen Wieſenfeldern
türkiſcher Bauern bei dem Dorfe Hiſſarlik die letzten
Reſte uralter Herrlichkeit wieder fand und dadurch das
Intereſſe für die weſtlichſte Halbinſel Kleinaſiens aufs
Neue erweckte

Durch das ganze Leben des Deutſchen zieht ſich als
eine ferne Erinnerung an heroiſche Zeiten die Sage
von Troja iſt ihm die Jlias ein Buch voll Tiefſinn und
Schönheit voll Farbe und Duft Der Schlachtruf und
Kampflärm auf den trojganiſchen Gefilden leitete ihn
von ſelbſt hinüber zu der eigenen Volksgeſchichte die
von Hermann dem Befreier ab bis auf unſere Zeit eine
Geſchichte von tiefer Not und großer Erhebung iſt und
die wenn auch nicht immer ein Homer ſo doch ſtets
ein homeriſches Geſchlecht fand Nicht mit Unrecht
hat es uns manchmal ſo geſchienen als ob ter alten
Griechenſage ein gar zu breiter Spielraum in unſerer
Erinnerung bereitet worden ſei ſodaß die eigenen Hel
denkämpfe des deutſchen Volkes etwas hintenan ſtanden
Aber um ſo ſtolzer dürfen wir darauf ſein daß nun in
unſerer Zeit auf dem klaſſiſchen Boden rund um Troja
deutſche Männer und Helden ſtehen und einen unendlich
bedeutſameren Kampf kämpfen als ſelbſt in jenen alten
Zeiten da es um Sein oder Nichtſein zweier klaſſiſcher
Völker ging

Verhältnismäßig wenig iſt bisher von den gemein
ſamen großen Kämpfen und Siegen der Deutſchen und
ihrer türkiſchen Bundesgenoſſen auf der Troashalbinſel
berichtet worden Während drüben auf Gallivpoli faſt
alles im hellen Lichte der Tagesgeſchichte ſich abſpielte
ging hier die Kriegsarbeit im wohltätigen Dunkel vor
ſich das aus ſtrategiſchen Erwägungen heraus mit
Recht über das klaſſiſche Gebiet verbreitet wurde ſolange
auch nur noch ein Feind auf den Gefilden diesſeits und
jenſeits der hiſtoriſchen Dardanellenſtraße ſtand eute
aber darf man es ruhig ausſprechen daß die Entſchei
dung im Kampf um Konſtantinopel den die Kaiſerlich
Osmaniſche V Armee unter der Führung ihres unver
gleichlhen Marſchalls Liman v Sanders inzwiſchen
ſiegreich beendet hat vorbereitet und abgeſchloſſen wor
den iſt durch das Eingreifen der Streitkräfte die auf
dem hiſtoriſchen Kampfgelände um Troja von
Tſchanak Kale hinüber bis zu den Strandbatterien von
Jeniſchehir Orchanie und Kum Kale verteilt waren
Und darum müſſen wir immer wenn wir der Helden
von Anafarta und Ari Burnu von Sedd ül Bahr und
Kilia Tepe auf der europäiſchen Seite der Dardanellen
gedenken auch mit Stolz von den trojaniſchen Helden
von 1915 reden die im klaſſiſchen Dreieck von AbydosSigeion Troja für Deutſchlands und ſeiner Verbün

deten Ehre Leben und Zukunftsglück gelitten und ge
ſtritten haben

Gleich einem goldenen Tor das zu den großenSiegesmalen der deutſch türkiſchen Erfolge auf Trojas

Kampfgefilden führt erhebt ſich faſt an der engſten Stelle
der Dardanellenſtraße da wo einſt Leander zu ſeiner
Hero ſchwamm das Fort Hamidie das r mit
der Tſchimenlik und Medjidije Batterie die ehemalige
blühende Stadt Tſchanak Kale zu deutſch Topfſchloß
ſchützt während auf dem gegenüberliegenden europäiſchenUfer die Werke von Kilid Bahr mit dazu r daß
der Sinn des Wortes Kilid Bahr Verſchluß des
Meeres hier auch zur Wahrheit wird Tſchanak Kale
die erſte Stadt auf die die Osmanen bei ihrem Vor
dringen nach Europa Hand legten und die
daher als Mutter der Dardanellen von den
türkiſchen Kriegsdichtern verherrlicht wird war
in Friedenszeiten die größte und bedeutendſte
Handelsſtadt auf dem aſiatiſchen Ufer der Dardanellen
die Hauptſtadt des trojaniſchen Sandſchaks und zugleich
der Ausgangspunkt für die großen Fremdenausflüge
nach Troja Ueber 20000 Mann Garniſon bei einer
Einwohnerzahl von nur 16000 ließen ſchon im Frieden
erkennen welche Wichtigkeit dem Orte ſeitens der türki
ſchen Heeresleitung beigemeſſen wurde

Nicht umſonſt hatte Molke ſchon im Jahre 1886 auf
die Notwendigkeit einer ſtarken artilleriſtiſchen Aus
geſtaltung der Dardanellenſtraße hingewieſen und r
umſonſt waren die Türken durch das wiederholte Er
ſcheinen ruſſiſcher engliſcher und italieniſcher Kriegs
ſchiffe vor und in den Dardanellen auf die Gefahr auf
merkſam gemacht worden die ihrer Hauptſtadt und da
mit dem ungeſchmälerten Beſitz des türkiſchen Reiches
in Europa und Aſien drohte So kam es denn auch
daß alsbald nach den Ereigniſſen der erſten November
tage von 1914 als die Türkei ihre Beziehungen zu den
Mächten der Entente abbrach und mit ihrem alten
Freunde Deutſchland gemeinſame Sache machte dieſes
r die beſten Kenner auf dem Gebiet der Land und

everteidigung für die Dardanellen hergab Die Namen
von Uſedom Paſcha Exzellenz Merten und Liman von
Sanders werden für immer mit den Kämpfen und
Siegen unſerer Verbündeten in den Dardanellen auf
der troiſchen i und Gallipoli aufs innigſte ver
bunden ſein Und um dieſes Dreigeſtirn von
Führernamen rankt ſich eng der Kranz einer Reiheweiterer Namen von deutſchen und türkiſchen Männern

und Helden Wie die Jlias neben Achill und Patro
klus die beiden Ajaxe den Odyſſeus und die Männer
aus Salamis und Athen die Argiver und andere Pelo
ponneſier nennt und ebenſo der Männer um Priamos
Hektor und Paris gerecht wird ſo nennen auch wir mit
Stolz neben unſeren Peliden die Namen von Woſſidlo
und Wehrle von Djewad Paſcha und Hadji RamaſanEffendi, von Pieper Paſcha Nicolai Prin Keuß Eſſad

Paſcha Muſtafa Kemal Bey Wehib Paſcha dem deut
ſchen Fliegerunteroffizier Schubert und dem tapferen
türkiſchen Unteroffizier Mehmed Tſchauſch

Wenn auch in dem großen Völkerringen unſerer
it die Kämpfe um die Dardanellen Gallipoli und

roja nur einen kleinen Teil auszumachen ſcheinen ſo
dürfen wir doch niemals vergeſſen daß im Jahre 1915
des Donnerers Wolken ſchwer herab auf den alten
Cherſoneſos und abermals auf Jlion hingen und daß
insbeſondere am 18 März d Jahres ein ent
ſcheidendes Stück Weltgeſchichte wiederum an den Ufern
des Hellespont geſchrieben wurde Wzre an dieſem
Tage der Durchbruch der vereinigten engliſch franzöſiſchen
Flotten nach Konſtantinopel gelungen wer weiß ob wir
dann noch von den großen und herrlichen Tagen von
Belgrad Niſch und Kragujevac von den fünfmal ſiegreich
abgewehrten Stürmen am Jſonzo und vor allem von
Douaumont und Verdun hätten ſprechen können Der
18 März 1915 erſt die Vorbedingungen für jenes
Ende mit Sa,recken geſchaffen das in der Nacht vom
8 zum 9 Januar 1916 die moderne Odyſee der Eng
länder und Franzoſen auf Gallipoli erfuhr Mit vollem
Recht haben denn auch die Deutſchen und 3 türkiſchen
Verbündeten den Jahrestag jenes geſchichtlich denkwürdigſten 18 März auf dem hiſtariſchen Boden des Forts

amidie und an den Gräbern der Märzgefallenen von
915 auf den weiten Gefilden der trojaniſchen Halbniſel

gefeiert

Aus der Geſchichte der Heldenkämpfe jenes Togts
her wiſſen wir daß nach den ſchon Ende Februar begonnenen umfaſſenden Arie der nd

aſſiſchen E

Außenforts der Dardanellen dieſe faſt vollſtändig nieder
gerungen waren und der W Konſtantinopel bei
z rei zu liegen ſchien Wiederholt waren engliſche
u anzöſiſche Linienſchiffe Kreuzer Torpedo und
U Boote in Serer Zahl mehrere Kilometer weit in die
Dardanellenſtraße eingedrungen während gleichzeitig
Dreadnougths Ueberdreadnougths und Monitoren vom
Golf Saros her den Angriff auf die Landbatterien im
Jnneren der Dardanellenſtraße aufnahmen
ül Bahr und Kum Kale alſo zu beiden Seiten derMeerenge waren agide und franzöſiſche Landungs
truppen erſchienen ſo z es wohl niemanden mehr über

raſchte als am 18 März vormittags der Feind den
Generalangriff verſuchte der noch achtſtündiger Dauer
ein ſo furchtbares Ende nehmen ſollte da jo zugleich

der alte Flottenruhm des Britenreiches für immer in
den blauen Fluten des Helſespont verſank

FJortſetzung folgt
en

Die Aufgabe des deutſchen Acker
baues im Kriegsjahre 1916

Die durch den Krieg geſchafſenen beſonderen Um
ſtände die in Einſchränkung der Mittel auf der einen
und weſentlicher Steigerung der Bedürfniſſe auf der
anderen Seite beſtehen haben nicht mwur an Kapital und
Jnduſtrie ſondern auch an die Landwirtſchaft außer
ordentliche Anforderungen geſtellt zu deren Erfüllung
und Befriedigung im Rahmen des Notwendigen eine viel
fache Neuordnung der bisherigen Gepflogenheiten ſich
ols notwendig erwies So hot denn der deutſche Acker
bau im Jahre 1916 wie Prof Dr F Wohltmann
im neueſten Heft der Deutſchen Revue darlegt einen
großen Kreis wichtiger und zum Teil neuer Pflichten zu
erfüllen Seit die Entente die Hoffnung im Felde eine
Entſcheidung zu ihren Gunſten herbeiführen zu können
aufgeben mußte verſucht ſie uns auf erlaubte und viel
fach auch unerlaubte Weiſe durch den Krieg auf dem
Gebiete des Wirtſchaftslebens niederzuringen Jnfolge
der Umwandlung und Einſchränkung zahlreicher Jn
duſtrien hat ſich der Pflichtenkreis der deutſchen Land
wirtſchaft erheblich vergrößert Der deutſche Landwirt
muß heute nicht nur die Ernährung der Bevölkerung
und des Viehbeſtandes faſt allein übernehmen ſondern
auch nach Tunlichkeit für Bekleidungsſtoffe Sorge
tragen Dabei bezifferten ſich die Einfuhrwerte aller
land wirtſchaftlichen Rohſtoffe welche wir vor
Kriege aus dem Auslande bezogen alljährlich auf weit
über 4 Milliarden ſie betrugen 1913 71 M auf den
Kopf der Bevölkerung wovon 42,56 M auf koloniale
Stoffe und 28,52 M auf ſolche der gemäßigten Zone
entfielen Da nun der deutſche Grund und Boden nicht
mehr ausreichte die heimiſche Bevölkerung genügend zu
ernähren ſo iſt es nicht leicht zu beſtimmen welche
Früchte jetzt der Landwirt beim Anbau zu be
vorzugen hat

Jm allgemeinen iſt es nach Anſicht Prof Wohlt
manns richtig den Anbau bewährter Früchte weiterhin
zu wahren und ſich nicht überflüſſigerweiſe der Unſicher
heit von Experimenten auszuſetzen Der Roggenbau
muß in ſeinem früheren Umfange beibehalten und wo
angängig noch erweitert werden weil dieſe Frucht in
Deutſchland nicht nur die ſicherſte ſondern auch die
wichtigſte und Hauptbrotfrucht iſt Der Weizenbau iſt
dort wo er ſicher iſt und genügend Kraft im Boden vor
handen gleichfalls beibehalten ſonſt und wo es an
Kunſtdünger fehlt durch Roggen erſetzt worden
Hafer iſt nur dann n Frucht wann und wo
gen Feuchtigkeit vorhanden Er mißriet 1915 in
erheblicher Weiſe Das Mißraten läßt ſich vermeiden
wenn ſein Anbau nur in feuchten Gegenden ſtattfindet
Der Anbau der Hülſenfrüchte iſt nach Möglichkeit zu
erweitern weil dieſe mit ihrem hohen Eiweißgehalt bei
dem Fleiſchmangel das tieriſche Eiweiß erſetzen müſſen
Auf Sandböden iſt dem vermehrten Anbau der Lupinen
beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden Unter den Kör
nerfrüchten verdient auch der Buchweizen vermehrte Be
achtung da er ein ausgezeichnetes geſundes menſchliches
Nahrungsmittel darſtellt Gleichfalls verdient der Senf
bau etwas mehr Beachtung als früher Der Kartoffel
bau hat ſich von neuem als eine ſichere Stütze der deut
ſchen Volksernährung erwieſen Er liefert auch in der
Regel ſichere und hohe Erträge Für den Anbau von
Geſpinſtpflanzen wie Flachs Hanf Neſſel bleibt nur
wenig Raum in der deutſchen Ackerwirtſchaft übrig Wo
ihr Anbau noch betrieben wird rät Prof Wohltmann
ihn zu belaſſen denn große Flächen werden ihm nicht
mehr gewidmet Aber die Landwirte anzuregen den
Anbau dieſer Früchte der doch auch immer erſt neu er
probt werden muß und Lehrgeld koſtet vorzunehmen er
ſchien nicht ratſam Nicht mit neuen Verſuchen ſoll ſich
jetzt der Landwirt das Leben erſchweren ſondern alles
dranſetzen ſeinen gut fundierten Beſitz zur höchſten Ent
faltung zu bringen

Das Hinterland von Saloniki
Der Wiener Profeſſor Norbert Krebs gibt in dem

neueſten Heft der Geographiſchen Zeitſchrift eine an
chauliche Schilderung des wenig bekannten mazedoni
chen Kriegsſchauplatzes der unlängſt durch die kleinen
orpoſtengefechte an der mazedoniſch griechiſchen

Grenze auch in den Heeresberichten aufs neue Er
wähnung fand Der ſiegreiche Feldzug Mackenſens
führte durch die unbekannteſten Gegenden in ganz
uropa von denen viele tatſächlich nie von
europäiſchen Forſchern betreten wurden die deutſchen

öſterreichiſch ungariſchen und bulgariſchen Truppen ſind
manchmal durch Landſchaften gezogen von denen man
bisher wirklich gar nichts wußte Seit den Kämpfen
in der erſten Hälfte des Dezember v Js ſind die Fran
zoſen und Engländer die von Saloniki aus im Wardar
tale aufwärts gerückt waren ohne ſich mit den Serben
vereinigen zu können über die griechiſche Grenze zurück
getrieben worden ſie konnten weder Doiran noch
Gewghali halten 50 Kilometer ſtanden die Ver
bündeten nur noch von Saloniki entfernt ſie unterließen
aber die weitere Verfolgung um die griechiſche Neutrali
tät ihrerſeits zu achten Geſtrüppartiger Wald und
Heideland bedeckt die Höhen des Hügellandes von
Gewgheli die ſich wenig über 500 Meter erheben reiches
Kulturland die Gehänge und die Talſohle Demir
Kapu iſt eine wichtige Klimaſcheide denn erſt hier be
innt echte Mittelmeer Vegetation und die Kultur von

Baumwolle und Seſam ſowie die Pflege von Feigen
Mandeln Granatäpfeln Seidenraupenzucht und Sei
deninduſtrie Wein und Getreidebau finden wir hier
ferner Tabak und Mohnbau Die ſerbiſch griechiſche
Grenze die hier keine ſtrategiſche Bedeutung hat quert
das Vardartal an dem 10 Kilometer langen und öden
Zigeunerpaß Nach Süden beginnt dann das höchſt
fruchtbare Schwemmland der Kampania der Mündungs
ebene des Vardar und der Viſtrica doch iſt der Boden
zwiſchen dieſen Flüſſen und längs des Flachſtrandes
vielfach verſumpft und nur als Winterweide in Be
nutzung Noch um 500 v Chr reichte die Meeresbucht
bis an den Gebirgsrand die letzten Ueberbleibſel
davon ſind einige Seen langſam aber ſtetig dringt das
Land weiter in die Bucht von Saloniki vor und be
droht ſo auch den Hafen der Stadt Ueber den waſſer
reichen Vardarfluß führen in der Gegend des Gebirgs
randes nur zwei Eiſenbahnbrücken und eine lange
Straßenbrücke Die Städte haben griehg lebhaft
induſtrielle Bevölkerung Zu ihren Befeſtigungs
znlagen Franzoſen und Engländer manchekonnten i

gut die S

wit den franzöſiſchen und engliſchen Kampfſchiffen auch ken

ſtrecke am Doiranſee iſt aber nur 3 Kilomeker vom ſer
biſchen Gebiet entfernt und kann alſo leicht zerſtört wer
den Wollten die Feinde vorſtoßen ſo könnten ſie
nur in den Tälern der Struma und des Vardar

in e e i e e mit ren n mh n ulgaren die jeden Angabwehren würden

Ueber Kanada während des Krieges er zwei
e in e Round Table London emberund Märzhe 9 u Neuj hat der Miniſterpräſident

Sir Robert Vordon die Erhöhung der kanadiſchen Re
tierung von 250 000 auf 500 000 eingebra

Mehrheit des Unterhauſes in Kanada iſt konſervativ
die des Senats liberal Aber auch der Führer der libe
ralen Partei Sir Wilfried t t iigerung der Rekrutierung Dieſe beiden ei
führer haben ſich übrigens gegen eine kanadiſche Wehr
p h ausgeſprochen die namentlich bei den Liberalen
auf ſtarken Widerſtand ſtoßen würde eits ſteht die

anzöſiſch nationaliſtiſche Partei von Quebec unter der
ührung von Bowraſſa und Oberſt Armand Lavergnedie S die Verwendung von kanadiſchen Truppen

außerhalb bekämpft Unter ihnen iſt natürlich auch
das Ergebnis der Rekrutierung nicht befriedigend Vonden 8000 000 Einwohnern von Kanada ind über
3000 000 nicht angelſächſiſchen oder iriſchen Stammes
Viele von ihnen ſprechen gewohnheitsmäßig eine an
dere Sprache als Engliſch Man kann von ihnen nicht
dasſelbe Gefühl für den britiſchen Jmperialismus ver
langen wie von den engliſchen Beſiedlern der jungen
Prärieprovinzen Manitoba Saskatchewan Alberta in
denen jeder ſechſte Mann zwiſchen 18 und 45 Jahren ſchon
die Uniform trägt Zur Loyalität des franzöſiſchen Ele
ments hat das Manifeſt von Sir Wilfried Laurier viel
beigetragen der erklärte Deutſchland ſtrebt die Welt
beherrſchung an Wenn Deutſchland e heer2 wür
den wir unmittelbar unter deutſche 4 kommen
Die Welt ſieht ein daß wenn Deutſchland ſiegt die
s L 7 Staaten ihre Neutralität in dieſem Kriege
ebenſo uen würden wie England heute ſeine Neu
tralität von 1870 bereut Die Amerikaner in Kanada
ſtehen durchaus auf ſeiten des Verbandes Jn Toronto
iſt ein Bataillon von Amerikanern aus ganz Kanada
ebildet worden in ein paar Monaten wird es kampf
ereit ſein Auch die Deutſchen in den älteren Provinzen

benehmen ſich lohal Wenn wenige ſich zum Heere mel
den ſo unterſtützen ſie doch immer bereitwillig alle pa
i Beſtrebungen Jeden Gedanken daß ſie Beaufſichtigung nöti hatten würde die engliſche Bevöl

kerung jetzt zurückweiſen Es gibt vielleicht einige Un
ruhe unter den Deutſchen der weſtlichen Provinzen von
denen viele erſt ein paar Jahre in Kanada ſind aber
keine aktiven Maßregeln zur Unterdrückung ſind nötig
Es ſind jetzt Januar 1916 über 100 000 Rekruten in
Kanada 60 000 in England und 60000 in Flandern
Seit dem letzten April ſind jede Woche 2000 Mann nach
England verſchifft worden Die zu Anfang des Jahres
1916 aufgelegte innere Anleihe war auf 50 Millionen
Dollar veranlagt aber man glaubte daß nur 15 Mill
Dollar einkommen würden Statt deſſen ſind faſt 110
Millionen Dollar gezeichnet worden

Die ungeheure rer von 1915 litt unter dem
Mangel an Arbeitskräften ſo daß nun im Weſten etwa
40 v H weniger Land gepflüat worden iſt als im letzten
Jahr Die Farmer haben ſich mehr auf die VDer verlegt Jnzwiſchen ſind die übermäßig hohen Ozean
frachten inſofern ein Vorteil für Kanada als ſie die ar
ube nkurrenz auf dem engliſchen Markt aus
chalten

Der Parteiſtreit h zwar aufgeſchoben dürfte aber
wegen des Endes der Parlaments Seſſion Herbſt 1916
wieder ausbrechen Die konſervative Majorität iſt für
Verlängerung der Mandate die Liberalen die auch die
Mehrheit im Senat haben werden dafür kaum zu haben
ſein Die franzöſiſchen Nationaliſten verlangen die ge
ſetzlichen Neuwahlen Darauf würden wieder die Kon
ſervativen nur eingehen wenn die weſtlichen rein eng
liſchen Provinzen eine ſtärkere Vertretung erhalten

Dieſe Prärie Provinzen haben inzwiſchen das
Frauenſtimmrecht bei ſich eingeführt und verlangen nun
daß die Frauen auch bei den Landeswahlen mitſtimmen
dürfen wodurch ſie die doppelte Stimmenanzahl und die
Majorität gegenüber dem vielfach franzöſiſchen Oſten
der kein Frauenſtimmrecht hat bekämenſ

Ehrentafel
Kameradſchaftliche Tat

Während der Kämpfe die das GrenadierRegiment
Nr 89 in den Weihnachtstagen zu beſtehen hatte wurde
die 11 Kompagnie als Verſtärkung eingeſetzt Um in
die Schützengräben zu gelangen mußte ſie in Schützen
linie ein Stück Feld überſchreiten das unter ſchwerſtem
Artilleriefeuer lag Als die Kompagnie das Feld über
ſchritten hatte bemerkten der Sanitätsfeldwebel
Gerath aus Schwerin in Mecklenburg und der Ge
freite Meyer aus Göhren bei Schwerin in Mecklen
burg von der 9 Kompagnie daß unterwegs ein
Grenadier anſcheinend ſchwer verwundet liegen ge
blieben war

Trotzdem der Feind das Feuer noch verſtärkte eilten
beide ſofort dem Verwundeten Da er bewußtlos
war trugen ſie ihn unter ſtetem Geſchoßhagel zunächſt
in Deckung und ſpäter zum Truppenverbandplatz

Für dieſe kameradſchaftliche Tat wurden beide mit
Dich rnbürgiſchen Militär Verdienſtkreuz aus

gezeichnet

Tapferkeit
Ganz hervorragende Tapferkeit zeigte am 25 Sep

tember 1915 bei einem Sturmangriff der Soldat Auers
wald von der 2 Kompagnie 9 Königlich Sächſiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 133 Er iſt ſeit demeit28 Februar 1915 im Felde und wohnte in a Erz
gebirge

Am 25 September hatte Auerswald Verbindungs
poſten Fiſhen Kompagnie und Bataillon Bald nach
ſeiner Ablöſung wurde gemeldet daß der Feind in die
Gräben des rechts vom Regiment liegenden Landwehr
Regiments eingedrungen ſei Auerswald bekam mit
noch 10 anderen den Befehl ſich der 9 Kompagnie die
zur Unterſtützun herangez en worden war an uſchlie
ßen und zum egen angriff R Er lief mit
an Kameraden über freies Feld der Stellung des

ndwehr Regiments zu Nachdem ſie etwa 400 Meter
S waren ſahen ſie daß der Feind ſchon einen
rückwärtigen Verbindungsgraben beſetzt hielt und er
öffneten ſofort unter dem Kommando von Auerswald
ein lebhaftes Gewehrfeuer Der Gegner zog ſich dadurch
bis in den Kampfgraben des Landwehr Regiments zu
rück Auerswald befahl nun ſeinen Leuten nach rechts
in größeren Zwiſchenräumen auszuſchwärmen und vor
zugehen während er ſelbſt der Bruſtwehr des Schützen
grabens zuſchritt Unterdeſſen war auch die 9 Kom
ehe im Sturmſchritt herangerückt und Auerswald
nahm ſofort die Verbindung mit dieſer Kompagnie auf
Er ſag den Kampfgraben entlang und warf mit größter
Entſchloſſenheit fortgeſetzt Handgranaten nach dem Geg
ner Nachdem auf dieſe Weiſe und mit Hilfe der 9 Kom
pagnie Teile des Schütengrabens geſäubert waren
ſprang Auerswald ſelbſt in den Graben um nachzuſehen
ob ſich noch einzelne Feinde in den Unterſtänden ver
borgen hielten Als er die Tür eines Unterſtandes öfſ
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